
Wanderbewegung Magdeburg e. V.  05.11.2021 

Auf der Straße der Romanik 
 

Tour:    Neindorf – Beckendorf - Ausleben - Hamersleben 
Am:    28.09.2021 

Gesamtstrecke:  15 km 
Wanderleiter:  Dr. Diethelm Schmolke 
Berichtet von:  Marita Uterwedde 
 

 
 

Wieder wandern wir auf der Straße der Romanik. Wieder fahren wir mit Bahn und Bus, dieses 
Mal zum Ausgangsort unserer Wanderung – Neindorf. Es ist ein sonniger Herbsttag, die Luft ist 
frisch und klar. Wir wandern durch den kleinen Ort, vorbei am heutigen Helios-Krankenhaus mit 
einer inzwischen hundertjährigen Geschichte, ganz in der Nähe des Schlosses. Bald wandern 
wir im Hohen Holz unter hohen Bäumen, überwiegend Buchenbestand. Wir kommen in den 
kleinen Ort Beckendorf und schauen uns von außen die Evangelische Kirche St. Georg an. Dort 
befindet sich eine Orgel (derzeit noch eingelagert) aus dem Jahr 1672, die lt. Landesamt für 
Denkmalpflege zu den ältesten und kostbarsten Orgeln Sachsen-Anhalts gehört und restauriert 
werden soll. Das Besondere ist, dass Bauteile und Prospektpfeifen noch im Original vorhanden 
sind. Wir wandern weiter entlang an Stoppelfeldern und Feldern, die bereits gepflügt wurden. Die 
gepflügte Erdscholle liegt glänzend in der Sonne. Alsbald gelangen wir zur kleinen Ortschaft 
Ottleben, schauen uns auch hier die alte Wehrkirche St. Stephani an. In Ausleben, unweit einer 
gut sanierten Bockwindmühle machen wir Mittagspause. Unser Wanderweg führt uns vorbei an 
der von 1781 stammenden Kirche St. Petri. Sie ist umgeben von hohen Bäumen des alten 
Friedhofs. Die Gräber und Grabsteine sind mit dichtem Efeu überwachsen. Wir wandern über 
einen endlos scheinenden Feldweg nach Hamersleben und kommen zur Klosteranlage 
Hamersleben mit ihrer Stiftskirche St. Pankratius. Sie ist tagsüber geöffnet. Wir betreten das 
Gelände und erblicken zuerst die 
friedlichen grasenden Schafe. Sie halten 
inne und kommen neugierig auf uns zu. 
Die Stiftskirche ist gerade eingerüstet, 
dennoch können wir die imposante 
Architektur erkennen. Auch die Orgel ist 
ein Meisterwerk. Die Altarfront ist gerade 
mit einem Gerüst verdeckt, denn hier 
wird die verborgene Wandmalerei hinter 
dem Altar wissenschaftlich untersucht 
und dokumentiert.  
 
Bus und Bahn bringen uns zurück nach 
Magdeburg und dort endet unsere Wanderung auf der Straße der Romanik von Neindorf nach 
Hamersleben. 
 


